
Willkommen  

in  

Egmond 

aan  

Zee 

 

Erleben Sie die spezielle Kultur  

des Seedºrfchens  

 

Diese Infos sind zu finden in Huys Egmont und PostaanZee                                                  

postaanzee.nl/activiteiten/infoaanzee                                                                          

historischegmond.nl                                                                                                    

huysegmont.nl                                                                                    

http://www.historischegmond.nl


1. Leuchtturm Jan van Speyk 

2. Jaepie Jaepie Statue 

3. ĂDe Werfò Hauptstrandaufgang 

4. Das Ănijntjebootñ 

5. Das Fischerboot ĂEgmonder Pinckñ 

6. D¿nentreppe Ăde Kronkelñ * 

7. Das Bootshaus der Rettungsboot 

8. Pompplein (VVV-Info) 

9. Aussichtspunkt Torensduin * 

10. Das Museum von Egmond 

11. Outheytkamer 

12. Fischerhªuschen, Dorfkern 

13. Alt-katholische Kirche 

14. B¿rg. Eymaplein (Markt) 

15. ĂGejutñ, Kunst aus Strandgut 

16. Protestantische Kirche 

17.    PostaanZee, Begegnungszentrum 

18. Prins Hendrik, Maritimes Museum 

19. RK Kirche    19a Der ehemalige Bahnhof  

20. Denkmal f¿r Seeleute * 

21. Aussichtsturm * 

22. Ehem Fischrªucherei 

23. Humaniversity (ehem. Kinderh. St. Jozef) 

24. Zwartendijk (ehem. Kindererholungsheim) 

25. Kerdijk (ehem. Kindererholungsheim) 

26. Boulevard Noord 

27. ĂDe Golfñ (die Welle) Skulptur 

28. Ruderrettungsboot Skulptur 

29. Leuchtturmd¿ne * 

30. ĂDie Fischersfrauñ Skulptur 

I     Pfad ¿ber den D¿nenkamm  (Aussicht!)*   

II    Pfad zum Bunker-Museum * 

III   Wanderwege und D¿nengªrten * 

IV   Egmonder Strand-Rettungsbrigade ERB* 

19a 19a 

Die Runde  Egmond aan Zee 

Strand 

Oliepad 

Voorstraat 

 
Bunker-

museum 

Arzt 



 

 

Egmond hat ca. 11.000 Einwohner: Egmond-Binnen ca 2.600 E.,                                    

Egmond aan den Hoef ca. 3.700 E., und Egmond aan Zee ca 4.600 E.   

Leuchtt¿rme sprechen die 

Fantasie an und der Jan van Speyk 

ist der Stolz Egmonds und vielleicht 

sogar das am meisten fotografierte 

Gebªude der Umgebung. Dennoch 

gibt es viel mehr, was Egmond so be-

sonders macht. 

 

Wer in den 3 Egmonder Orts-

teilen wandert und die Sehensw¿rdig-

keiten besucht, erfªhrt etwas ¿ber die 

Gegenwart und die Vergangenheit, 

das Leben in der Nªhe der D¿nen 

und des Meeres.                             

Wir (Freiwillige) haben f¿r Sie Wis-

senswertes unter Angabe der ¥ff-

nungszeiten zusammengestellt.  

Eintritt frei: In fast jeder mit Personal besetzten 

Location heiÇen Freiwillige Sie willkommen. Meistens 

ist der Eintritt frei, ansonsten werden Sie hier dar¿ber 

informiert. Vielleicht unterst¿tzen Sie diese Sehens-

w¿rdigkeiten mit einem kleinen Obolus.     

Wir w¿nschen Ihnen viel Vergn¿gen! 

   Die Egmond-Flagge flattert in den drei Egmonder Ortsteilen 

Egmond aan Zee 

Die ersten Fischer siedelten 

vor ¿ber tausend Jahren (um 

977) in einem lªnglichen 

D¿nental. Jeden zehnten ge-

fangenen Fisch, musste der 

Abtei in Egmond-Binnen abget-

reten werden. Egmond wurde 

damals anders geschrieben.  



    

 

Historischegmond.nl     Sehensw¿rdigkeiten von Egmond mit 

 ¥ffnungszeiten und ein wenig   

 Geschichte, Bildern und Karten  

  

HuysEgmont.nl               Info-Stelle und Museum                              

     Slotweg 46 Egmond a/d Hoef 

 

PostaanZee.nl      -> Activiteiten und dann InfoaanZee       

     Sehensw¿rdigkeiten, Dorf Wanderung 

 

Egmond. nl                         Hotels, Apartements, Hªuschen, Zim 

mer , Egmond-app, Info ¿ber die Ge-

gend, Event-Termine  usw. 

                                           

Watgaanwedoen.nl             Praktische Tipps: Parken, ºffentliche        

   Verkehrsmittel, Hunde, Strand, E-bike   

   aufladen,  Aktivitªten in Umgebung usw.   

 

Buurtbusheiloo.nl                Heiloo-Egmond 408  (NL) 

Buurtbusbergen.nl              Egmond-Bergen-Schoorl 410  (NL) 

9292.nl (English)                 Public transportation, plan your journey 
 
Museumvanegmond.nl      ¦berblick ¿ber das Museum der 3 Egm. 

 

vvvhartvannoordholland.nl   Info ¿ber die Gegend 
 

Das ĂHuys Egmontò, Slotweg 46 Egmond aan den Hoef  

Web-Seiten mit            

touristischen             

Informationen 

Egmond aan Zee                                                   

Egmond a/d Hoef           

Egmond-Binnen                       

und die Umgebung 



Die Runde ist 4,5 - 5,5 km 
lang: Die Wanderung erhªlt einen be-

sonderen Reiz, wenn Sie die eine o-

der andere Sehensw¿rdigkeit besu-

chen, wie z.B. die ĂPrins Hendrik 

Stichtingñ oder das Museum von Eg-

mond. So kºnnen Sie einen besonde-

ren Egmond-Tag daraus machen. 

Gruppen kºnnen das ganze Jahr hin-

durch Absprachen treffen in Egmond.  

Herzlich Willkommen f¿r einen schºnen Spaziergang an 

den Sehensw¿rdigkeiten entlang.  

D¿nentreppen, (erwªhnt mit  ) kºnnen 

¿berschlagen werden. Das macht die Wan-

derung k¿rzer und auch mit einem Kinder-

wagen, Rollstuhl, Booster etc. mºglich. Der 

eine geht daran vorbei, der andere scheut 

den Aufstieg nicht, Kinder meistens sogar 

gerne.    

Folgen Sie dem Weg auf dieser Seite. Die Runde kann ¿berall 

begonnen werden. Sie ist interessant, auch wenn manchmal die Sehensw¿r-digkeiten 

geschlossen sind. Die ĂPrins Hendrik St.ñ (Pkt. 18) ist jeden Tag offen  

Begegnungszentrum PostaanZee, Voorstraat 82a 

Egmond aan Zee. Dort ist die Route der Rundwande-

rung als A4-Blatt erhªltlich: Mo. - Fr. 9.30 -16.30 Uhr.  

Huys Egmont, Slotweg 46 Egmond aan den Hoef: 

Samstag und Sonntag  14 -17 Uhr.                                  

                                                                            

Lesetisch:    Hier finden Sie diese Infos: 



1.*Der Leuchtturm ñJan van Speykò (1834)  

 Boulevard de Vassy, Bushaltestelle 

 

Juli und August, freitags 19.00 ï 21.00 

Uhr , Eintrittskarten (2 ú) im Bootshaus 

der KNRM, ab 18.45 Uhr                                                        

und: Rettungsboottag, Sa. um den 1. 

Mai , Fischereitag am 3. Sa. im Juni 

Rundf¿hrungen: gpzwart@xs4all.nl, 

Tel. +31 (0)725062007 

Die ¥ffnungszeiten: Der Leuchtturm wird durch die 

Wasserbehºrden in Stand gehalten. Die Freiwilligen des 

Rettungsbootes (KNRM) d¿rfen ab und zu Rundf¿hrungen 

veranstalten. Der Zustand des Leuchtturms ist leider noch 

nicht so geeignet, um stªndig geºffnet zu sein, obwohl       

groÇe Nachfrage daf¿r besteht. Aber auch von auÇen ist 

der Turm schon sehr beeindruckend.  

  

Der Leuchtturm ist eine Bake f¿r die 

Schifffahrt und ein Monument des Seehelden 

ĂJan van Speijkò (Auf dem Turm heiɓt es fªlschli-

cherweise van Speyk!). Das Leuchtfeuer - 37 m 

¿ber dem Meeresspiegel - ist 5 Sekunden an und 

5 Sekunden aus. Bis 1984 schaute ein Leucht-

turmwªrter bei Nacht und Unwetter nach den 

Notsignalen auf See. 

    

Start vor dem Lºwen an der Vorderseite des Turms, und 

dann gehen Sie den FuÇweg hinunter bis zur Statue. 

 

Egmond war wichtig f¿r die Fischerei und 

die Seefahrt. Zwei Leuchtfeuer wiesen die Rich-

tung durch die Dunkelheit. 1834/1835 wurden sie 

durch 2 Leuchtt¿rme ersetzt. Das Scheinwerfer-

licht brannte durch Rapsºl, das sehr ruÇte, und 

somit viel Arbeit f¿r den Leuchtt¿rmwªrter bedeu-

tete. Der grºÇere Turm steht noch heute dort: 

Der ĂJan van Speykò.  

mailto:gpzwart@xs4all.nl


Die eingest¿rzte Kirche: Seit Jahrhun-

derten r¿ckt das Meer immer nªher, und ein 

Teil des Dorfes ist nach und nach darin ver-

schwunden. Die Agneskirche, die 1717 (Bild) 

schon in Gefahr war, st¿rzte 1743 ein. Dann 

und wann findet man noch alte Backsteine und 

Scherben am Strand.   

Sandaufsp¿lungen sind nºtig, um den Strand zu erhalten. Mit dem neuen Sand sind 

auch Steine aus der Eiszeit transportiert worden. Die Regierung will den K¿stenstrei-

fen weiter seewªrts verlegen, wodurch ein breiterer D¿neng¿rtel entsteht. Der Nach-

teil ist jedoch, dass auch die Strandbetriebe verpflichtet sind, um seewªrts zu r¿cken.   

4. Das Ănijntjebootñ   

Dick Bruna (1927- 2017) - ein anderer Badegast - zeichnete in 

Egmond nijntje, (ohne Groɓbuchstaben) das weltber¿hmt wurde. 

Das Boot mit nijntje, am Hauptstrandabgang gestaltet durch die 

Mannschaft der Segelschute der ĂPinckñ, ist bei Kindern sehr beliebt. 

2. Jaepie Jaepie (1832ð1910) 

Hier am Westeinde steht die Figur von Jae-
pie Jaepie, dem alten Seenotretter, der als Ruderer und 
als Seemann 170 Ertrinkende ans rettende Ufer brach-
te. Letztendlich wurde Jaepie Jaepie durch das Buch 
des Lehrers Jan Kievit, der seine Ferien stets in Eg-
mond verlebte, unsterblich. 
 

Ad Janssen fertigte diese Statue f¿r alle tapferen Retter 

  

3. ĂDe Werfò 

Westeinde, Hauptstrandaufgang                    

 Die HauptstraÇe von Egmond aan Zee 

(Voorstraat) m¿ndet wie ein Fluss ins Meer. 

Dies ist ein lebendiger Platz an dem man sich 

gerne verzaubern lªsst, denn: ĂDie See zieht 

einen in ihren Bann!ñ Hier unten am Strand, 

stand die Agnes-Kirche. 

                                           Queren Sie den Parkplatz an der D¿nenseite zur Pinck. 



Wªhrend der Tage der Offenen T¿r gibt es bei der Pinck und 

beim Bootshaus mehr zu sehen (oder bei einem ¦bungseinsatz des Rettungboots) 

5. Das Fischerboot             

ĂEgmonder Pinckò  (1670) 

pinck.nl    

    

Boulevard Zuid 3, neben dem Bootshaus 

(Rettungsboot KNRM) 

Am Mittwoch und am Sonnabend,        

09.00 ï 12.00 Uhr (auÇer an Festtagen) Im      

Juli und August, freitags 19.00 ï 21.00 Uhr 

Rundf¿hrungen: Tel.+31 (0)725064498    

und informatie@pinck.nl 

   

In 2017 is der �ÄPinck�´��oft nicht anwesend 

 ĂClaes Teuniszò ist der Name der Pinck. 
Sie wurde durch Freiwillige gebaut und ist eine 

Rekonstruktion eines Fischerbootes aus dem 

Jahr 1670. Es ist eine Art ĂSchuteñ, die auf dem 

Strand landen konnte. Egmond hatte nie einen 

Hafen, war aber dennoch ein wichtiger Fischer-

ort, bis zu dem Zeitpunkt als der Nordseekanal 

1876 gebaut wurde und so Amsterdam mit dem 

Meer verband. Dadurch entwickelte sich IJmui-

den zu einem Fischereihafen und viele Egmon-

der siedelten dorthin ¿ber. 

Freiwillige und Sponsoren gesucht!  Bemer-

kenswert ist, dass auch ein deutscher und ein englischer 

Gast mit viel SpaÇ als Freiwillige bei der Pinck tªtig sind. 

Neue Freiwillige sind stets willkommen, u. a. um zu nauti-

schen Events im Land mitzufahren. Auch ist man auf Suche 

nach Sponsoren. Auf der Web-Seite stehen interessante 

Geschichten (in Niederlªndisch) ¿ber die Abenteuer mit der 

Pinck. Auf dem Bild der Baumeister, Jan Sander. 

 
Heinrich Heimes um 1880                           

Museum van Egmond  


